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Inhalt der Gesetzsammlung.
2Z Das zu Berlin am 31. Dezember 1907 ausgegebene
47. Stück der Preußischen Gesetzsammlung enthält:

Nr. 10860. Verfügung des Justizministers, betreffend
die Anlegung des Grundbuches für einen Teil der Be¬

zirke der Amtsgerichte Hachenburg, Limburg a. L. und
Marienburg. Vom 20. Dezember 1907.

24. Das zu Berlin am 6. Januar 1908 ausgegebene
1. Stück der Preußischen Gesetzsammlung enthält:

Nr. 10861. Staatsvertrag zwischen Preußen und

Waldeck zur Regelung der Lotterieverhältmsse. Vom
22. April 1907.

Nr. 10862. Bekanntmachung, betreffend die Rati¬

fikation des am 22. April d. I. unterzeichneten Ver¬

trags zwischen Preußen und Waldeck zur Regelung der

Lotterieverhältnisse sowie den Austausch der Ratifikations¬

urkunden. Vom 19. Dezember 1907.

Verordnungen n. Bekanntmachungen
der Provinzial-Behörden.

SS. Die Ferienordnung für das Schuljahr 1908 ist
für die uns unterstellten höheren Lehranstalten, Schul¬

lehrer- und Lehrerinnenseminare, Präparandenanstalten

und höheren Mädchenschulen festgesetzt worden wie folgt:

1. Anfang des Schuljahres 1908: Donnerstag den
23. Avril 1908.

2. Pfingstferien: Schluß des Unterrichts Freitag den

5. Juni mittags 12 Uhr, Anfang des Unterrichts Diens¬

tag, den 16. Juni.

3. Hauptferien: Schluß des Unterrichts Freitag den

7. August mittags 12 Uhr, Anfang des Unterrichts
Dienstag den 15. September.

4. Weihnachtsferien: Schluß des Unterrichts Mittwoch

den 23. Dezember mittags 12 Uhr, Anfang des Unter¬
richts Freitag den 8. Januar 1909.

5. Osterferien: Schluß des Schuljahres 1908 Freitag

den 2. April 1909 mittags 12 Uhr, Anfang des Schul¬

jahres 1909 Donnerstag den 22. April 1909.

Wo es wegen einer größeren Zahl auswärtiger

! Schüler wünschenswert erscheint, werden die Herren

! Direktoren ermächtigt, statt 12 Uhr je nach den örtlichen

Verhältnissen eine frühere Stunde für den Schluß des

Unterrichts anzusetzen.

Coblenz, den 20. Dezember 1907. I. Nr. 20972.
Provinzial-Schulkollegium, gez.: vonHövel.

An den Herrn Regierungs-Präsidenten in Düsseldorf.

2K. Der Herr Ober-Präsident in Coblenz hat durch
Erlaß vom 10. Oktober d. Js. Nr. 23260 den Kirchen¬

vorständen der katholischen Pfarrgemeinden von St.

Nikolaus und Heiligkreuz in Kreuznach die Erlaubnis
erteilt, zum Besten des dortigen katholischen Waisen¬

hauses im Jahre 1908 eine einmalige Hauskollekte bei

den katholischen Bewohnern der Regierungsbezirke Aachen
und Düsseldorf abhalten zu lassen.

Namen der mit der Abhaltung der Hauskollekte im

Regierungsbezirk Düsseldorf beauftragten Sammler für

das katholische Waisenhaus in Kreuznach: 1. Weber

Ewald in Berg.-Gladbach, 2. Holzem Johann in Holzem,

3. Hilgers Fritz, 4. Blisienbach Wilhelm, 5. Remtgen
Anton, sämtlich in Cöln, 6. Willner Josef in Engels¬

kirchen, 7. Hilzers Karl, 8. Römer Philipp, 9. Winter

! Oskar, 10. Schicker? Heinrich, sämtlich in Düsseldorf,

11. Weiß Peter in Mechernich, 12. Kunz Wilhelm, 13.
Dillmann Peter, 14. Meinhardt Peter, 15. Dillenburg

Johann, sämtlich in Sohren, 16. Groß Jakob in M.-

! Gladbach, 17. Haupt Wilhelm in Bliesheim, 18. Boden

^ Martin in Flammersheim, 19. König Wilhelm in Bergel,

20. Schmitz Heinrich in Mühlroth, 21. Drenk Josef in

Kirchheim, 22. Wumerkers Johann in Weeze, 23. Dux

Benedikt in Seckitem, 24. Winhuysen Peter in Cleve,

^ 25. Girkes Josef in Born, 26. Cremer Jakob in Eus-

^ kirchen. I (X 10637.

Düsseldorf, den 23. Dezember 1907.

Der Regierungs-Präsident.

27. Der Herr Ober-Präsident zu Coblenz hat durch

Erlaß vom 26. Januar 1906 Nr. 1869 dem Vorstand

des Vereins zur Erziehung armer, verlassener und ver¬
wahrloster Kinder in Familien zu Neukirchen im Kreise

MoerS die Erlaubnis erteilt, zum Besten des Vereins in
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den Jahren 1906, 1907 und 1908 je eine einmalige ^ und Gemeinden geschieht, von folgenden Personen in

Hauskollekte bei den evangelischen Bewohnern der Re- dem Regierungsbezirk Düsseldorf ausgeführt werden: 1.
gierungsbezirke Coblenz, Cöln und Düsseldorf durch ! Inspektor G. Haarbeck in Neukirchen, Kreis Moers, 2.

einen Beauftragten des Vereins oder Organe der be- dem Hausvater Emde ebenda, 3. Eberhard Eickschen
treffenden Synoden abhalten zu lassen. in Nepelen, Kreis Moers.

Die Einsammlung der Gaben soll im Jahre 1908 so- Düsseldorf, den 19. Dezember 1907. I <Ä. 10476.

weit sie nicht durch Organe der betreffenden Kreissynoden Der Regierungs-Präsident.

28. Auf Antrag der Stadtgemeinde Essen hat der Königliche Regierungs-Präsident die Einleitung des Ver¬

fahrens zur Feststellung der Entschädigung für nachstehende, zur Auslegung der Helmholtz- und Röntgenstraße
erforderlichen, innerhalb der Gemeinde Essen/Ruhr belegenen Grundflächen angeordnet.

Lfd.
Nr.

Größe der zu

enteignenden

Grundflächen
g, ^ qw

Aus der

Kataster-Parzelle

Flurj Nr.

Kulturart

des

Grundstücks

Bezeichnung der Eigentümer Wohnort

1 — 39

96

Altendorf:

3888/169

„ 3839/169

Weg
/l

Rudat, Hermann, Fabrikarbeiter Ess-n,

Helmholtzstraße 42

Nachdem der Königliche Regierungs-Präsident mich zum Kommissar zur Leitung des oben bezeichneten Ver¬
fahrens ernannt hat, habe ich Termin zur Verhandlung mit den Beteiligten, sowie zur etwaigen Abschätzung

anberaumt auf Donnerstag, den 16. Jannar 19V8, nachmittags 3»/t Uhr, im Rathause zu Essen/Ruhr.

Alle Beteiligten, soweit dieselben nicht besonders vorgeladen worden sind, werden hiermit aufgefordert, ihre

Rechte im Termine wahrzunehmen, unter der Verwarnung, daß bei ihrem Ausbleiben ohne ihr Zutun die Ent¬
schädigung festgestellt und wegen Auszahlung oder Hinterlegung der letzteren verfügt werden wird.

Düsseldorf, den 2. Januar 1903. Nr. 484.
Der Abschätzungs-Kommissar: vr. Hoffmann, Regierungs-Rat.

2S. Auf Antrag der Königlichen Eisenbahndirektion zu Cöln hat der Königliche Regierungs-Präsident die

Einleitung des Verfahrens zur Feststellung der Entschädigung für nachstehende, zur Erweiterung der Bahnhofs¬
anlagen in Erefeld-Linn erforderliche, innerhalb der Gemeinde Crefelv belegene Grundflächen angeordnet.
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ovN

Größe der zu

enteignenden

Grundfläche
g, ^ qru

Ka

Flur

Aus der

aster-Parzelle

Nr.

Kulturart

des

Grundstücks

Bezeichnung der Eigentümer Wohnort

13a 6 36 1 660/204 Garten 1. Vincentz. Johann Josef Witwe,
Anna Barbara geb. van Achten,
Ackerin und Wirtin

Diese handelnd für sich und auf Grund
notarieller Vollmacht für den Ackerer

Peter Vincentz in Geißlingen (Bel¬

gien)

2. Vincentz, Heinrich, Ackerer

3. Vincentz, Joses, Anstreicher

4. Vincentz, Robert, Eisenbahnarbeiter

5. Vincentz, Franz, Graveur

Crefeld-Linn

/»

/,

/l

Nachdem der Königliche Regierungs-Präsident mich zum Kommissar zur Leitung des oben bezeichneten Ver¬

fahrens ernannt hat, habe ich Termin zur Verhandlung mit den Beteiligten, sowie zur etwaigen Abschätzung an--

beraumt auf Donnerstag, den 1V. Januar 1S68, vormittags 9 Uhr 40 Min., in Erefeld-Linn,
Sammelpunkt am Vorplatz des Bahnhofs.

Alle Beteiligten, soweit dieselben nicht besonders vorgeladen worden sind, werden hiermit aufgefordert, ihre Rechte

im Termine wahrzunehmen, unter der Verwarnung, daß bei ihrem Ausbleiben ohne ihr Zutun die Entschädigung
festgestellt und wegen Auszahlung oder Hinterlegung der letzteren verfügt werden wird.

Düsseldorf, den 8. Januar 1908. ^ » L.. Nr. 654.
Der Abschätzungs-Kommissar: Nolda, Regierungsrat.

ZV. Auf Antrag der Königlichen Eisenbahndirektion zu Essen-Ruhr hat der Königliche Regierungs-Präsident

die Einleitung des Verfahrens zur Feststellung der Entschädigung — Nachtrag — für nachstehende, zur Her-
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der Eisenbahnstrecke Styrum-OberHausen innerhalb der

Aus der

Kataster-Parzelle

Flur> Nr.

Kulturart

des

Grundstücks

Bezeichnung der Eigentümer

1741/441

1909/343

957/346

955/346

1860/438

336/213

1716/214

145/9

152/10

534/110

921/107

2012/262

2080/248

2499/248 -c.

Straße

Acker

Weg

Acker

Hofraum

Schreinermeister Wilhelm Ter-
nieden in Alstaden

Witwe Frdr. Rohland geborene

Hulsermann in Alstaden
dto.

Anstreichermeister Heinr. Mogs

in Alstaden

Ökonom Hermann Wippmann

in Alstaden
dto.

Witwe Louis Liebrecht geb.

Haniel zu Haus Tervoort
b. Moers.

Kaufmann Moritz Bein in Ober¬

hausen
dto.

Wirt Hermann Wolterhofs in

Alstaden

Witwe Richard Hilgert in Al

staden

Witwe Milchhändler Peter

Keimer in Alstaden

Maschinist Heinrich Hegemann

in Alstaden
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Nachdem der Königliche Regierungs-Präsident mich zum Kommissar zur Leitung des oben bezeichnete»
Verfahrens ernannt hat, habe ich Termin zur Verhandlung mit den Beteiligten, sowie zur etwaigen Abschätzung
anberaumt auf Mittwoch, den IS. Januar 1VV8, vormittags 11^ Uhr, im Gasthof „Germania" von
Wilhelm Többen in Mülheim-Ruhr-Styrum.

Alle Beteiligten, soweit dieselben nicht besondersvorgeladen worden sind, werden hiermit aufgefordert, ihre
Rechte im Termine wahrzunehmen, unter der Verwarnung, daß bei ihrem Ausbleiben ohne ihr Zutun die Ent¬
schädigung festgestellt und wegen Auszahlung oder Hinterlegungder letzteren verfügt werden wird.

Düsseldorf, den 8. Januar 1908. Nr. 1.
Der Abschätzungs-Kommissar: Wrede, Regierungsrat.

81. An Stelle des ausgeschiedenen stellvertretendenMitgliedes der Notierungskommissionan dem Schlacht¬
viehmarkte zu Düsseldorf,GutsbesitzersKarl Bellscheidt,
hier, vergl. Bekanntmachung vom 11. März 1902
1. 1092 Amtsblatt Stück 11 Nr. 286, habe ich den
Rentner Gustav Kleinkemmhier zum stellvertretenden
Mitgliede der obenbezeichneten Notierungskommssion er¬
nannt.

Düsseldorf, den 2. Januar 1908. I. ?. 4613.

Der Regierungs-Präsident.

S2. Zur Ermittelung, ob die Mehrheit der beteiligten

Gewerbetreibenden dem Antrage auf Errichtung einer
Zwangsinnung für das Konditorhandwerk im Stadtkreise

Duisburg mit dem S'tze in Duisburg zustimmt, habe

ich den Herrn Oberbürgermeister zu Duisburg zum Kom¬
missar bestellt.

Düsseldorf, den 30. Dezember 1907. I ?. 7057.

Der Regierungs-Präsident.

ZZ. Mit Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom
10. Juli 1907 I L. 4096 (Amtsbl. Stück 28 S. 389)

betreffend die Fähre zu Werthausen bringe ich hiermit
zur öffentlichen Kenntnis, daß der Herr Ober-Präsident

der Rheinprovinz für die Werthaufer Fähre die Er¬
hebung des Fährgeldes nach der zweiten Klasse des Nor¬

malfährtarifes vom 7. November 1885 bis auf wei¬

teres gestattet hat.

Düsseldorf, den 30. Dezember 1907. I 7428.
Der Regierungs-Präsident.

Z4. Die Befugnis des Gemeinde-Eichamtes Radevorm¬

wald zur Eichung von Fässern ist aufgehoben worden.

Düsseldorf, den 2. Januar 1908. 1 ?. 5533.

Der Regierungs-Präsident.

ZK. Die durch meine Bekanntmachung vom 14. Sep¬

tember dss. Js. für die Zeit vom 2. Januar bis vor¬

aussichtlich 31. März 1908 angeordnete Sperre der

Schleusen zu Frankfurt am Main, Höchst, Okristel, Flörs-
heim und Kostheim wird hiermit auf die Zeit vom 15.

Januar bis voraussichtlich IS. April 1SV8

verlegt. J.-Nr. ?r. I. L. 11723 U.

Wiesbaden, den 19. Dezember 1907.Der Regierungs-Präsident.

ZK. Die Bekanntmachung vom 13. d. Mts., betreffend

die anderweitige Einteilung des Oberbergamtsbezirks in
Bergreviere wird, wie folgt, berichtigt:1. B e i A b f. 1 u n t e r u, ist hinter Geldern „Glad-
bach" und hinter München-Gladbach „(Stadt)" einzu¬
schieben.

2. Bei N r. 8 — Bergrevier Creseld — ist zwischenden Worten Geldern und Kempen „Gladbach" und
hinter München-Gladbach„(Stadt)" zuzusetzen,

3. Bei Nr. 10 — Bergrevier Deutz-Ründeroth —

ist hinter Elberfeld „(Stadt)" und hinter Mülheim am

Rhein „(Stadt und Land)" zuzusetzen.
4. Bei Nr. 13 — Bergrevier Düren — find die

Worte zu streichen „Forst" und „ferner Neutral-Moresnet".
5. B e i Nr. 14 — Bergrevier Müfen — ist das

Wort „Burbach" in „Bürbach" umzuändern.

6. Bei Nr. 19 — Bergrevier West-Saarbrücken —

ist zwischen Püttlingen und Saarbrücken „Quierschied"

einzufügen. J.-Nr. 15529 1.13 26.
Bonn, den 31. Dezember 1907.

Königliches Oberbergamt.

Z7. Durch Erlaß des Herrn Ministers für Handel und

Gewerbe vom 24. Dezember 1907 >>I 10315/1 11 838

ist unter Vorbehalt jederzeitigen Widerrufs dem Inge¬

nieur Ernst Kuhlmann beim Dampfkesselüberwachungs¬

verein der Zechen im Oberbergamtsbezirk Dortmund zu

Essen (Ruhr) neben seinen früheren Befugnissen daS

Recht zur Vornahme der Abnahmeprüfung von fest¬
stehenden und Schiffsdampfkesseln (Berechtigung III.

Grades) verliehen worden.

Dortmund, den 4. Januar 1908. I 18432/07.

Königliches Oberbergamt.
Z8. Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachungvom
13. Dezember v. Js. bringen wir hiermit zur öffentlichen
Kenntnis, daß vom 1. Januar 1903 ab die Verwaltung

des Bergreviers Eöln-West dem Bergrat Schmale mit

dem Amtssitz in Cöln und die Verwaltung des Berg¬

reviers Crefeld dem Bergrat Einer mit dem Amtssitz in

Ciefeld übertragen worden ist.

Bonn, den 2. Januar 1908. Nr. 34. I. 13/26.
Königliches Oberbergamt.

Verordnungen und Bekanntmachungen anderer Behörden.
Z9. Bekanntmachung der Königlichen Generalkommission zu Münster.

l. Zur Ausführung der Bestimmungen des Tit. lll. HH 19 bis 27 und Titel V Z 33 des Ablösungs-

Gesetzes vom 2. März 1850 und unter Bezugnahme auf unsere Bekanntmachung vom 27. Oktober 1873 (Amts

blatt Nr. 51 für 1873) werden die Normalpreise für die Ablösungen von Getreide-Abgaben und Zehnten,

welche vom 19. November 1907 (einschließlich) bis 18. November 1908 (einschließlich) in Antrag gebracht werden,

für die landlechtliqen Kreise des Regierungsbezirks Düsseldorf zur öffentlichen Kenntnis gebracht:
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Die Martini-Durchschnittspreiseaus den Jahren 1834 bis
1907 betragen nach Himveglassuugder zwei teuersten und
zwei wohtseitsten Jahre jeder Fruchtart auf dem Markte:
zu Essen
zu Wesel

Nach Berücksichtigung der feststehenden Zusatz- oder Rück-
schlags-Prozentebetragen die Normal-ÄblösungSpreise:

a) ohne Abzug:
i») nach Abzug von 5 Prozent (Z. 26 des Ablösungs-

Gefetzes vom 2. März 1850):
1. für den Kreis Duisburg

2. für den Kreis Essen Stadt

3. für den Kreis Essen Land

4 für den Kreis Mülheim a. d. Ruhr ....

5 für den Kreis Oberhausen Siadt .....

g>
b
s,
b
a,
b
a
b
iäi
b
a,
b
»
b

II. Im Jahre 1907 betrug der Martini-Marktpr
derjenigen 15 Tage, in deren Mitte der Martinitag sällt, aus

6. für den Kreis Rees

7. für den Kreis Ruhrort

Für den Neuscheffel

Weizen
M, Pf.

Roggen
M. Pf.

Gerste
M. Pf.

Hafer
M. Pf,

Buch¬
weizen
M. Pf.

Erbsen
M. Pf.

6 47 5 04 5 61 3 >6 5 8> 9 68
6 89 5 51 4 22 3 48 5 52

6 75 5 37 4 09 3 34 5 35 9 44
6 41 5 10 3 89 3 >7 5 < 8 8 i,7
6 47 5 04 5 61 3 t>7 5 81 9 68
6 15 4 79 5 33 2 92 5 52 9 20
6 47 5 04 5 61 3 07 5 8t 9 63
6 >5 4 79 5 33 2 9- 5 52 9 20
6 47 5 04 5 61 3 07 5 31 9 63
6 15 4 79 5 31 2 92 5 5^! 9 20
6 75 5 37 4 09 3 34 5 35 9 44
6 41 5 1( 3 »9 3 17 5 08 3 97
6 89 5 51 4 22 3 45 5 52 9 44
6 55 5 23 4 01 3 31 5 24 8 97
6 75 5 37 4 0" 3 34 5 35 9 44
6 4t 5 lt.' 3 8» 3 17 5 08 8 97

eis, d. h. der Durchschnittspreis aller Markttags
dem Markte:

Für den Neuscheffel

Weizen Roggen Gerste Haser
Buch¬
weizen Erbsen

M, Pf- M, Pf, M. Pf- M, Pf M. Pf, M. Pf.
8 74 7 03 6 7v 3 !93 7 14
9 14 7 78 5 14 4 54 8 17 I ^ —

zu Eisen
zu Weiel

III. Unter Hinweisung auf H 3 des Gesetzes vom 27. April 1372, betreffend die Ablösung der den
geistlichen und Schui-Jnstituteu u. s. w. zustehenden Realbe>echti^nn^euwird hierdurchbekannt gemacht, daß im
Jahre l!107 der nach Maßgabe der HZ 20. 2l, 23 bis einschließlich 25 des Äblösungs-Gesetzes vom 2. März
1»50 ermittelte Marktpreis für ei»eu Neuscheffel Roggen betrug: Mark. Pf.
1. für den Kreis Duisburg nach dem Martini-Mi,ltpreise zu Wesel nach Abzug von 2,s Prozent 7 59
2. für den Kreis Enen Stadt nach dem Martini-Ma>klprene zu Essen ohne Zu- und Rückschlag 7 03
3. für den Kreis Essen Land, desgleichen, ohne Zu- und Rückschlag 7 03
4. für den Kreis Mülheim a. d. Ruhr »ach dem Martini-Markipreise zu Essen ohne Zu- und

RiUschlag 7 03
5. für den Kreis Oberhausen Stadt nach dem Martini-Marktpreise zu Wesel nach Abzug von

2.» Prozent 7 59
6. für den Kreis Rees nach dem Martini-Marktpreise zu Weiel ohne Zu- und Rückschlag ... 7 78
7. >üc den Kreis Ruhrort nach dem Martini Marktpreise zu We>el nach Abzug von 2.5 Prozent 7 59

Münster, den 23. Dezember1907.

4V. In dem zum Kreise Ruhrort gehörigen Orte Alsum
tritt am 16. Januar eine Postageutur in Wirksamkeit.
Sie erhält die amtliche Bezeichnung:Älsum (Kr. Ruhr¬
ort). Ein Landbestellbezirk ist der Postageutur nicht zu¬
geteilt.

Düsseldorf,den 5. Januar 1903. VIIl/1.
Kaiserliche Ober-Postdirektion.

E Nr, 52031.
Königliche Generalkommission:Ascher.

Perioriat
41. Die Wiederwahl des besoldeten Beigeordneten
Otto Werth in Essen zum besoldeten Beigeordneten dec
Stadt Essen für eine weitere zwölfjährige Amisdauer
hat die Allerhöchste Bestätigung erhalten.
42. Der Herr Finanzmiuisterhat den bisherigen Ober-



buchhglter Hugo Müller aus Cöln zum Landrentmeister
und Neubauten der hiesigen Regierungshauptkasse ernannt,
43. Der Herr Ober - Präsident hat die einstweilige
Verwaltung der LandbürgermeistereiBorbeck im Land¬
kreise Essen dem besoldeten Beigeordneten Baasel in
Borbeck übertragen.
44. Der Herr Ober-Präsident hat den bisherigen Bei¬
geordneten,LandwirtHermann Josef Compes in Büttgen,
für eine fernere sechsjährige Amtsdauerzum Beigeordneten
der Landbürgermeisterei Büttgen im Kreise Neuß ernannt.
45. Der Apotheker-Witwe Hermann Drechsler aus
Barmen ist die Konzession zur Verlegung ihrer Apotheke
in Barmen von der Carnaperstraße7 nach der Carnaper-
straße 2 daselbst erteilt worden.
46. Der Apotheker Eduard Rave ist an Stelle des
verstorbenen Apothekers Emil Diepenbrock als Verwalter
der Apotheke zu Wald Ortsteil Mangenberg bestätigt
worden.
47. Der Beigeordnete und Stadtschulrat Keßler in
Düsseldorf ist vom 1. April 1908 ab von dem Neben¬
amte eines staatlichen Kreisschulinspektors für den Stadt¬
kreis Düsseldorf entbunden worden.
48. Zu Ortsschulinspektoren sind ernannt worden die
Pfarrer Bredo zu Neuß sür die evangelische Volks¬
schule zu N'vß, Oertgen zu Bredeney für die neue
3. katholischeVolksschule daselbst und Beus zu Lüttingen
für die katholische Schule in Lüttingen.
4S Dem Bergassessor Dill in Essen ist zur Fortsetzung
seiner Beschäftigung bei dem Verein für die bergbaulichen
Interessen im OberbergamtsbezirkeDortmund der er¬

betene weitere Urlaub bis zum 1. Januar 1910 erteilt
worden.

Der Bergassessorvon Waldshausen ist dem Berg¬
revier Oberhausenals technischerHilfsarbeiter überwiesen
worden.
5V. 1. Ernannt sind: a>. zu Referendaren die Rechts-
kandidatenKüpper, Zurbonsen, Westhoff, Mielke, Grothe,
Freudenberg, Bracklo, Frank, Weiler, Bullmann, Loder-
hose, Barella, Erich Schulze, Toennes, Hillmann, Wigge,
Pfeiffer, Prollino, Gustav Schulte, Südhoff; I>, zu
Sekretären der Bureauhilfsarbeiter Narach in Buer bei
dem Amtsgerichte in Essen, der diätarische Gerichts¬
schreibergehilfe Difse in Gelsenkirchen bei dem Amts¬
gerichte in Buer und der Aktuar Fischer aus Hamm bei
dem Amtsgerichte in Recklinghausen;o. zum Assistenten
der diätarische Gerichtsschreibergehilse Diening aus Dort¬
mund bei dem Amtsgerichte in Borken; 6. der Gerichts¬
vollzieher Stell in Schmiedeberg (Sachsen) zum Gerichts¬
vollzieher der Gehaltsklasse I in Recklinghausen.

2. Versetzt sind: die Assistenten Gorius in Peters¬
hagen an das Amtsgerichtin Gelsenkirchen und Neesen
in Gelsenkirchen an das Amtsgericht in Petershagen,
der Sekretär Rintelen von der Staatsanwaltschaft Arns«
berg an die Staatsanwaltschaft in Paderborn.

3. Dem Referendar Hagedorn ist die erbetene Ent¬
lassung aus dem Justizdiensteerteilt.

4. Der Referendar Wäller ist aus dem Vorbereitungs¬
dienste ausgeschieden.

5. Der Amtsgerichtssekretär Molling in Bochum ist
infolge seiner Ernnennnng zum Provinzialsteuerfekretär
aus dem Justizdiensteausgeschieden.

Das Sach» und Namenregister zum Amtsblatt für das Aayr ISO? (Preis so Pfg.) kann

durch die Kaiserlichen Postanstalten oder direkt von der Amtsblattsstelle gegen Einsendung
des Betrags in bar bezogen werden.

Hierzu die Öffentlichen Anzeiger Nr. 4. S, S, 7 und 8.

Redigiert im Bureau der Königlichen Regierung. — Druck von zZ. Voß 6c Cie. Königliche Hofbuchdruckerei in Düsseldorf.
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